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Ortsbeirat Hatzbach 
 

 

Stadtallendorf, 18.05.2021 
 

 
 

Niederschrift 
Konstituierende Sitzung des Ortsbeirats Hatzbach 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 12.05.2021 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:20 Uhr 
 Ort, Raum: Bürgerhaus Hatzbach, Kirchenraum 

Anwesend sind: 
 
Ortsbeirat: 
Herr Frank Drescher 

 

Herr Wolfgang Dippel  
Frau Dorothee Ramb  
Herr Andreas Schmidt  
Herr Thomas Schmidt  
Frau Marion Sturm  
  
Magistrat:  
Herr Christian Somogyi  
Herr Otmar Bonacker  
  
Stadtverordnetenvorsteherin/Fraktionsvorsitzende:  
Frau Ilona Schaub  
Herr Winand Koch  
Herr Manfred Thierau  
  
Stadtverordneter:  
Herr Dominik Runge  
 
Schriftführer: 
Frau Annette Schneider 

/ Die Anwesenheitsliste wird Bestandteil des Original-Protokolls. 

Tagesordnung: 

1 Eröffnung und Begrüßung 
 

2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

3 Wahl des/der Ortsvorsteher*in 
 

4 Wahl des/der stellvertretenden Ortsvorsteher*in 
 

5 Wahl des/der Schriftführer*in 
 

6 Wahl des/der stellvertretenden Schriftführer*in 
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7 Verschiedenes 
 

 

Inhalt der Verhandlungen: 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 

 Der amtierende Ortsvorsteher Frank Drescher eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden. Sein besonderer Gruß gilt den neugewählten 
Ortsbeiratsmitgliedern, verbunden mit den Besten Wünschen zu ihrer Wahl. 
Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen ist der amtierende Ortsvorsteher bis zur 
Neuwahl seines Nachfolgers im Amt. Er wird daher die Sitzung bis zum 
Tagesordnungspunkt 3 leiten und die Wahl des neuen Ortsvorstehers 
durchführen. 
Mit der Neuwahl ist das Ende seiner Tätigkeit verbunden. 
 
Im Rahmen einer kurzen Ansprache geht er auf die Aufgaben des Ortsbeirates 
ein und wünscht allen ein gutes Gelingen. 
Er nutzt die Gelegenheit in einer Ansprache auf seine 28-jährigeTätigkeit im 
Ortsbeirat, davon 20 Jahre als Ortsvorsteher, zurückzublicken. Er führt aus, dass 
aus dem Engagement im Ortsbeirat auch weitere Tätigkeiten in verschiedenen 
Gremien und Vereinen erwachsen sind. Im Rückblick weist er auf besondere 
Momente und Meilensteine seiner Arbeit hin. Er geht aber auch auf die 
Schattenseiten einer solchen Tätigkeit ein und erläutert, dass diese zu 
Anfeindungen und im schlimmsten Fall zu Bedrohungen geführt hat. Auch die 
Familie hatte oft unter der Abwesenheit des Mannes und Vaters zu leiden. 
 
Insgesamt zieht er jedoch ein positives Resümee über das Erreichte und fügt an, 
dass sich die vielen Stunden für das Dorf und die Dorfgemeinschaft gelohnt 
haben.  
 
Er bedankt sich für die gute Zusammenarbeit im Ortsbeirat aber auch mit den 
Vereinen und kirchlichen Vereinigungen. Sein besonderer Dank gilt Herrn 
Günther Schmidt, für die gemeinsame Arbeit für den Friedhof Hatzbach. 
 
Sein größter Dank gilt jedoch seiner Frau Martina und seinen Kindern, die immer 
Verständnis für seine Arbeit hatten. Für ihn geht nun ein Abschnitt zu Ende, aber 
nicht das Ende seiner politischen Tätigkeit. Als Magistratsmitglied wird er 
weiterhin ein wichtiges politisches Ehrenamt fortführen und natürlich auch im 
Rahmen dieser Tätigkeit neben der Gesamtstadt auch den Stadtteil Hatzbach 
immer im Blick haben. 
 
Er wünscht dem neuen Gremium und seinem Nachfolger nochmals alles Gute für 
ihre Arbeit und wünscht viel Erfolg für alle anstehenden Aufgaben.  
 

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Herr Ortsvorsteher Drescher stellt form- und fristgerechte Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. Einwände gegen die Feststellung ergeben sich nicht.  
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TOP 3 Wahl des/der Ortsvorsteher*in 

 Der bis zur Neuwahl amtierende Ortsvorsteher Frank Drescher übernimmt die 
formale zu Wahl des/der neuen Ortsvorsteher*in. Einwände gegen diese 
Vorgehensweise ergeben sich nicht.  
Herr Drescher bitte das Gremium um Wahlvorschläge.  
Herr Wolfgang Dippel wird für das Amt vorgeschlagen, weitere Wahlvorschläge 
gibt es nicht. Nachdem keine geheime Wahl gefordert wird, stellt Herr Drescher 
den Wahlvorschlag zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
Auf Nachfrage erklärt Herr Dippel, dass er die Wahl annimmt. Er bedankt sich für 
das entgegengebrachte Vertrauen und wünscht sich und dem Gremium eine gute 
und erfolgreiche Zusammenarbeit für den Stadtteil Hatzbach. Die 
Ortsbeiratsmitglieder und die weiteren Anwesenden gratulieren zur Wahl.  
 
Herr Frank Drescher gibt den Vorsitz der Sitzung an den neugewählten 
Ortsvorsteher Wolfgang Dippel ab. 
 
Das Gremium nutzt die Gelegenheit und verabschiedet den ausgeschiedenen 
Ortsvorsteher sowie die ausgeschiedenen Ortsbeiratsmitglieder mit einem 
Geschenk und einem Blumengruß an die Partnerinnen. Das Gremium bedankt 
sich auch im Namen der Ortsgemeinschaft für die geleistete Arbeit.      
 

TOP 4 Wahl des/der stellvertretenden Ortsvorsteher*in 

 Für die Wahl des/der stellvertretenden Ortsvorsteher*in wird Frau Dorothee 
Ramb vorgeschlagen. Weitere Wahlvorschläge ergeben sich nicht, so dass auch 
über diesen Wahlvorschlag offen abgestimmt wird. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
Frau Ramb bestätigt, dass sie die Wahl annimmt, zu der ihr die Anwesenden 
gratulieren.  
 

TOP 5 Wahl des/der Schriftführer*in 

 Für die Wahl des/der Schriftführers*in wird ausschließlich Herr Thomas Schmidt 
vorgeschlagen. Auch hier wird offen abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
Herr Schmidt nimmt die Wahl an und die Gratulation aller Anwesenden entgegen.  
 
 

TOP 6 Wahl des/der stellvertretenden Schriftführer*in 

 Herr Andreas Schmidt wird für das Amt des/der stellvertretenden Schriftführer*in 
vorgeschlagen. Die offene Abstimmung ergibt folgendes Resultat. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
Herr Schmidt nimmt die Wahl, zu der ihm die Anwesenden gratulieren, an.  
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TOP 7 Verschiedenes 

 Herr Bürgermeister Somogyi begrüßt die Sitzungsteilnehmer und die 
anwesenden Gäste und gratuliert den zum größten Teil neugewählten 
Ortbeiratsmitgliedern. Er betont, dass er die Atmosphäre in diesem Gremium als 
besonders angenehm empfindet. Besonders die Verabschiedung der 
ausgeschiedenen Mitglieder und des Ortsvorstehers sei besonders herzlich 
gewesen.  
 
Er bedankt sich bei den Ausgeschiedenen – insbesondere bei Herrn Drescher - 
für ihr Engagement und wünscht ihnen für die Zukunft alles Gute.  
 
Dem neuen Gremium wünscht er eine ähnlich gute Arbeitsatmosphäre, damit sie 
das Vertrauen der Bürger, das durch die Wahl in sie gesetzt wurde, umsetzen 
können. Hatzbach bildet eine besondere Dorfgemeinschaft, so dass hier alle 
Voraussetzungen für eine gute Arbeit für das Dorf gegeben sind. Er geht in einem 
kurzen Überblick auf bereits abgearbeitete und noch ausstehende Projekte für 
den Ort und hofft auf eine gute Zusammenarbeit mit den städtischen Gremien 
und der Verwaltung. Er hofft weiterhin, dass Wünsche der Dorfgemeinschaft und 
des Ortsbeirates im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten des 
Gesamthaushaltes durchgeführt werden können. 
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub überbringt ihre Glückwünsche an die 
Ortsbeiratsmitglieder und den neugewählten Ortsvorsteher im Namen der 
Stadtverordnetenversammlung. Sie bedankt sich für die Bereitschaft, die 
Verantwortung eines solchen Ehrenamts anzunehmen und biete ebenfalls eine 
gute Zusammenarbeit an. Sie wünscht allen Erfolg, Kraft und 
Durchhaltevermögen für ihre Arbeit.  Den Ausgeschiedenen spricht sie ihren 
Dank für die geleistete Arbeit aus.  
 
Für die Fraktionen sprechen die Herren Fraktionsvorsitzenden der FDP –  Koch- 
und der BUS – Herr Thierau - auch sie überbringen ihre Glückwünsche und den 
Dank an die Ausgeschiedenen und bieten die Zusammenarbeit mit ihren 
Fraktionen an. 
 
Herr Ortsvorsteher Dippel bedankt sich für die Glückwünsche und die Angebote 
für eine gute Zusammenarbeit und geht ebenfalls auf die wichtigsten 
anstehenden Projekte ein. 
Er hofft auf die Verbesserung der innerörtlichen Kommunikation auch über die 
digitalen Medien. 
 
Nach dem sich keine weiteren Wortmeldungen ergeben bedankt er sich bei den 
Sitzungsteilnehmern und allen anwesenden Gästen und schließt die Sitzung. 
Er bitte alle Neugewählten sich für ein Foto auf der Wiese neben dem Gebäude 
einzufinden.      
 

 
 
 
 
Wolfgang Dippel       Annette Schneider 
Ortsvorsteher        Schriftührerin 
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